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DFG-Förderatlas 2018: TU9-Universitäten gehören zu den drittmittelstärksten 
Universitäten in Deutschland 

TU9-Universitäten sind erneut Spitzenreiter in den Ingenieurwissenschaften – sowohl in den DFG-
Förderformaten als auch in der industriellen Gemeinschaftsforschung. Das internationale Renom-
mee der TU9-Universitäten zeigt sich in der hohen Zahl der ERC-Grantees, der AvH- und DAAD-Ge-
förderten. 

Berlin, 6. Juli 2018 

 

TU9-Universitäten gehören wieder zu den drittmittelstärksten Universitäten in Deutschland. Im Zeit-
raum 2014–2016 haben sie mit 1.537,7 Mio € über ein Fünftel (21 %) aller DFG-Bewilligungen über alle 
Wissenschaftsbereiche eingeworben. Die RWTH Aachen University, die TU München und die TU Dres-
den belegen die Plätze 3,4 und 6. 

Im Profilbereich Ingenieurwissenschaften gehen fast 50 % des DFG-Fördervolumens an TU9-Universi-
täten, acht von ihnen sind unter den Top 10. Dieses Bild zeigt sich gleichmäßig in allen fünf Fachgebie-
ten (Maschinenbau und Produktionstechnik, Wärmetechnik/Verfahrenstechnik, Materialwissenschaft 
und Werkstofftechnik, Informatik, System- und Elektrotechnik sowie Bauwesen und Architektur). 

Im Förderprogramm der Industriellen Gemeinschaftsforschung IGF profilieren sich TU9-Universitäten 
ebenfalls als besonders begehrte Partnereinrichtungen in vor allem auf den Mittelstand zielenden For-
schungsprojekten. Über 60 % des Gesamtfördervolumens für Hochschulen von 212,8 Mio € geht an 
TU9-Universitäten. 

TU9 steht international für exzellente Forschung und Lehre in den Ingenieurwissenschaften. Einen be-
sonderen Schwerpunkt setzt der neue DFG-Förderatlas auf Forschungsförderung im europäischen 
Kontext. Mit 67 ERC-Grants präferierten knapp ein Viertel aller ERC-Grantees eine der TU9-Universitä-
ten. 835 AvH-Geförderte (19 %) und 686 DAAD-Geförderte (19 %) belegen die internationale Strahl-
kraft. In den Ingenieurwissenschaften sind sogar 57 % der DAAD-Geförderten an TU9-Universitäten 
(330 von 581). 

Der alle drei Jahre erscheinende DFG-Förderatlas präsentiert in umfassender und fachlich differen-
zierender Form Kennzahlen zur öffentlich finanzierten Forschung in Deutschland. Der neue Förderatlas 
wurde am 5. Juli 2018 im Rahmen einer gemeinsamen Pressekonferenz der DFG, HRK und des Stifter-
verbandes vorgestellt. 
 
-------------- 
Über TU9 
TU9 ist die Allianz führender Technischer Universitäten in Deutschland: RWTH Aachen University, TU 
Berlin, TU Braunschweig, TU Darmstadt, TU Dresden, Leibniz Universität Hannover, Karlsruher Institut 
für Technologie, TU München, Universität Stuttgart. 
An den TU9-Universitäten sind über 270.000 Studierende immatrikuliert, das sind rund 10 Prozent aller 
deutschen Studierenden. Rund 50 Prozent der Universitäts-Absolventen und Promotionen in den In-
genieurwissenschaften in Deutschland stammen von TU9-Universitäten. 
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